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Liebe Gemeinde, 
 

für viele von uns gehen in diesen Tagen „die schönsten Wochen 
des Jahres“ zu Ende. Schülerinnen und Schüler gehen wieder zur 
Schule, Arbeitnehmer wieder zur Arbeit. Für wieder Andere, die 
nicht auf die Ferien angewiesen sind, beginnen diese „schönsten 
Wochen“ erst noch. Urlaub an der See, in der Sonne oder in den 
Bergen, mal was anderes sehen und erleben, Zeit für die Familie 
haben, abschalten, entspannen und neue Kraft für den Alltag tan-
ken, all das verbinde ich mit Urlaub. Manche unternehmen ja auch 
Städtetouren und sind auf Kulturreisen zu den schönsten Sehens-
würdigkeiten in anderen Ländern und Städten. Unsere Messdiene-
rinnen und Messdiener waren zur Internationalen Messdienerwall-
fahrt in die Ewige Stadt, nach Rom gereist, und haben Gemein-
schaft mit vielen Anderen Gleichgesinnten erlebt und erfahren und 
diese wunderschöne Stadt erkundet und ein weinig kennengelernt. 
 

„Reisen bildet“, sagt ein Sprichwort. Solche Reisen sind nicht unbe-
dingt erholsam, aber sie lassen uns auch durch die vielen ganz un-
terschiedlichen Eindrücke vom Alltag abschalten und neue Kräfte 
sammeln. Aber ganz egal, wo wir in Urlaub waren, ob unterwegs 
oder Zuhause, EINER ist immer dabei: GOTT! Sich für IHN beson-
ders in diesen freien Wochen Zeit zu nehmen, ist auch eine gute 
Möglichkeit, IHN vielleicht auch wieder neu in meinem Leben zu 
entdecken und zu erfahren. 
 

Ich wünsche allen, dass es eine schöne und erfüllte Ferien– und 
Urlaubszeit war und dass wir gestärkt unsere Aufgaben in Schule 
und Beruf wieder aufnehmen und unseren Verpflichtungen nach-
kommen können. 
 
Allen einen guten Start in Schule und Beruf, begleitet von Gottes 
gutem Segen, wünscht Ihnen und Euch  
 
Ihr und Euer 

Foto: H. Harms © GemeindebriefDruckerei.de  
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Cecilia und Lea Sophie Badura 
Sa., 31.08. um 14.00 Uhr 

 

 

Wir wünschen den Täuflingen, ihren Eltern,  
Geschwistern und Paten Gottes Segen. 

 

 
 
 
 

  
6-Wochenamt Agnes Bösing Sa., 17.08. um 19.00 Uhr 
6-Wochenamt Werner Overhoff Sa., 17.08. um 19.00 Uhr 
Jahresamt Regina Finke Sa., 17.08. um 19.00 Uhr 
6-Wochenamt Joseph Kositza So., 18.08. um 09.30 Uhr 
6-Wochenamt Waltraud Brüggemann Sa., 31.08. um 19.00 Uhr 
Jahresamt Josef Booke Sa., 31.08. um 19.00 Uhr 
6-Wochenamt Heinrich Hürland So., 01.09. um 10.00 Uhr 
6-Wochenamt Günter Thiehoff Sa., 07.09. um 19.00 Uhr 
6-Wochenamt Brigitte Wöste Sa., 21.09. um 19.00 Uhr 
Jahresamt Bernhard Langenhorst Sa., 21.09. um 19.00 Uhr 
6-Wochenamt Ursula Michels So., 22.09. um 09.30 Uhr 

TAUFFEIERN 

TOTENGEDENKEN 

 

Caritas-Sonntag am 22. September 
 

Die Caritas-Jahreskampagne 2024 trägt das Motto: Frieden 
beginnt bei mir. Der Wunsch nach Frieden ist größer denn je. 
Doch wo beginnt er? Wir alle können einen kleinen Teil dazu 
beitragen. Wie das gelingen kann, zeigen Mitarbeitende der 
Caritas in Deutschland, Europa und der ganzen Welt – denn 
sie leisten seit über 125 Jahren Friedensarbeit. 
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BESONDERE GOTTESDIENSTE 
in St. Laurentius 

So., 18.08. 11.00 Uhr Kinderkirche 

Do., 22.08. 10.00 Uhr Einschulungsgottesdienst  
                 der Don-Bosco-Grundschule 

So., 01.09. 10.00 Uhr Plattdeutsche Messe am Heimathof 

So., 08.09. 09.30 Uhr Feldgottesdienst am Heimathof - mitge- 
                 staltet von der Jagdhornbläsergruppe  
                 Lembeck anlässlich deren 50-jährigen 
                 Jubiläums 

Fr., 13.09. 14.30 Uhr Hl. Messe für die Senioren im Pfarrheim 

Sa., 14.09. 14.00 Uhr Dankmesse anlässlich der Diamant- 
                 hochzeit von Hedwig und Hans Risthaus - 
                 mitgestaltet von der Chorgemeinschaft 
                 Lembeck/Rhade 

So., 15.09. 11.00 Uhr Kinderkirche 

So., 29.09. Annaberg-Wallfahrt 
11.00 Uhr Hl. Messe am Annaberg 
15.30 Uhr Abschlussandacht am Annaberg 
An diesem Sonntag findet in unserer Kirche keine Hl. Messe statt. 

SENIORENGEMEINSCHAFT 

 
Seniorennachmittag 

 
Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag am Freitag, 13. Sep-
tember ins Pfarrheim. 
 
Beginn ist um 14.30 Uhr mit der Hl. Messe anschließend: „Mit 
Zwiebelkuchen und Federweißer wird es gemütlich.“  
 
Anmeldungen bei Margret Rehs,  7877 
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Do., 22.08. 10.30 Uhr Einschulungsgottesdienst  
                 der Urbanus-Grundschule 

Sa., 24.08. 14.30 Uhr Hl. Messe der Nachbarschaft Dorf-West 

So., 25.08. 11.00 Uhr Hl. Messe - mitgestaltet vom ökumenischen 
                 Frauenchor 

So., 08.09. Gemeindefest 
10.00 Uhr ökum. Gottesdienst - mitgestaltet von der 
                 Gruppe Enjoy 

Mo., 09.09. 19.00 Uhr Hl. Messe mit Anbetung 

Sa., 14.09. 10.30 Uhr Dankmesse anlässlich der Goldhochzeit 
                 Christa und Ludger Kuhlmann -  
                 mitgestaltet vom ökum. Frauenchor 

So., 29.09. Annaberg-Wallfahrt 
11.00 Uhr Hl. Messe am Annaberg 
15.30 Uhr Abschlussandacht am Annaberg 
An diesem Sonntag findet in unserer Kirche keine Hl. Messe statt. 

BESONDERE GOTTESDIENSTE 
in St. Urbanus 

Pfarrbüro St. Laurentius 
 

Pfarrsekretärin Jutta Kölnberger 
Am Pastorat 3  ◊  46286 Dorsten-Lembeck 
Telefon 0 23 69 / 71 06  ◊  Telefax 0 23 69 / 7 76 97 
E-Mail koelnberger-j@bistum-muenster.de.de oder 
 stlaurentius-lembeck@bistum-muenster.de 
Homepage www.st-laurentius-dorsten.de 
 

Öffnungszeiten: 
Mo., Mi. + Fr. 08.00 - 11.30 Uhr 
Di. + Mi.  15.00 - 17.00 Uhr 
 

19. - 30.08.2024: 
Mi.   15.00 - 17.00 Uhr 
Fr.   08.00 - 11.30 Uhr 
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CHORGEMEINSCHAFT 
LEMBECK/RHADE 
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WUSSSTEN SIE SCHON, DASS ... 

• unsere Messdienergemeinschaft gemeinsam mit den Rhader 
Messdienern/Messdienerinnen am 31. August einen Tages-
ausflug zum Freizeitpark Hellendorn planen? 

 
• im nächsten Jahr wieder am 2. Wochenende im Juli (12.-

13.07.25) die Radwallfahrt nach Kevelaer stattfindet? 
 
• wir wieder auf der Suche nach Weihnachtsbäumen für die 

Kirche sind? Falls Sie Bäume abzugeben haben, melden Sie 
sich bitte bei unserem Küster Alois Bruns,  01512/8877537 

 
• am Sonntag, 08. September 2024 Redaktionsschluss für den 

gemeinsamen Pfarrbrief „Gemeinde aktuell“ ist? 
 
• das Pfarrbüro in der Zeit vom 19. - 30. August nur mittwochs 

von 15.00 - 17.00 Uhr und freitags von 08.00 - 11.30 Uhr ge-
öffnet ist? 

 

 

 

 

Altkleidersammlung 
 
Am Samstag, den 21.09. findet die Altkleidersammlung der katholi-
schen Landjugendbewegung Lembeck statt. Die in Säcke gepack-
ten Altkleider sollten bis 9.30 Uhr morgens mit der Aufschrift 
„KLJB“ an die Straße gestellt werden.  
 
Die freiwilligen Helfer treffen sich um 10.00 Uhr auf dem Platz der 
Familie Wöste gegenüber von Rewe oder nach Absprache mit den 
jeweiligen Beiräten der verschiedenen Nachbarschaften. 

KLJB LEMBECK 
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KEVELAER-WALLFAHRT 
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kfd ST. LAURENTIUS 

Liebe Frauen der Lembecker kfd, 
 

am Montag, 16.09. um 18:30 Uhr findet wieder ein kreativ Work-
shop mit Anja Badde zu dem Thema Altglas Upcycling statt. Kos-
tenbeitrag 35,00 €. Anmeldung und weitere Infos bei Birgit Hart-
wich unter  77964. 
 

Kinderkleidermarkt 
 

am Samstag, 21. September 2024 
von 10.00 bis 12.00 Uhr 

im Pfarrheim Lembeck, Am Pastorat 1 
 

Verkauft werden Herbst– und Winterkleidung für Babys und Kin-
der sowie Babyausstattung, wie z.B. Hochstühle, Kindersitze etc. 
(maximal 40 Teile pro Verkäufer, nur sehr gut erhaltene Kleidung!) 

 

Nummernvergabe: bei Sylvana Becker unter  
     sylvana.becker@outlook.de 
 

Kleiderannahme:  am Freitag, 20. September 2024 
     von 16.00 bis 17.00 Uhr 
     im Pfarrheim Lembeck, Am Pastorat 1 
 

Abholung::   am Samstag, 21. September 2024 
     von 13.30 Uhr bis 14.00 Uhr 
 

10 % des Verkaufserlöses werden für die kfd einbehalten 
 

Pilgern vor der Haustür 
 

Nach zwei Jahren ist es wieder soweit und es heißt „Pilgern  
vor der Haustür“ mit Annette und Renate.  
Los geht es am Samstag, 28. September um 8.00 Uhr in  
Groß Reken am Berghotel, Werenzostr. 17. Hier endet  
auch das Pilgern nach etwa 15 km um ca. 15 Uhr. 
 

Der Kostenbeitrag in Höhe von 25,00 € incl. Suppe und Kaffee/
Kuchen ist bei der Anmeldung im Pfarrbüro zu bezahlen. Für die 
Verpflegung während der Wanderung ist jeder selber zuständig. 
Anmeldeschluss: 20.09.2024 
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MESSDIENERGEMEINSCHAFT 

Am Samstag, den 27. Juli 2024 machten sich zahlreiche Messdie-
nerinnen und Messdiener aus Deutschland auf den Weg zur Wall-
fahrt nach Rom!. Am späten Sonntagnachmittag erreichten wir 
Rom und unser Hotel. Nach der langen Busfahrt konnten es alle 
kaum erwarten, auszusteigen und sich die Beine zu vertreten. 
Beim Betreten der sogenannten Apartments stellte sich schnell 
Ernüchterung ein. Jeder hatte sich etwas anderes vorgestellt, und 
die Realität entsprach nicht den Erwartungen. Neben vielen ver-
schiedenen Mängeln, über die man größtenteils mit ganz viel gu-
tem Wilen hätte hinwegsehen können, fiel nach weniger als einer 
halben Stunde zum ersten Mal der Strom aus. Bis kurz vor Mitter-
nacht erlebten wir zwölf weitere Stromausfälle, von denen wir die 
meisten selbst beheben mussten. 
 
Mit der Abendsonne im Gesicht machten wir uns auf zu einem 
Spaziergang durch Rom, der uns zur Kirche Sant'Andrea della 
Valle führte. Dort sollte der Eröffnungsgottesdienst des Bistums 
Münster stattfinden. Doch als wir ankamen, stellten wir schnell 
fest, dass die Luft in der Kirche drückend und die Sitzplätze nicht 
ausreichend waren. Um die Gesundheit unserer Messdienerinnen 
und Messdiener nicht zu gefährden, entschieden wir uns, zum Ho-
tel zurückzukehren und den Gottesdienst später an einem ande-
ren Ort selbst nachzuholen. 
Unsere Verantwortlichen und Leiter hatten in dieser Nacht keine 
Ruhe. Neben den bereits erwähnten Problemen waren sie damit 
beschäftigt, in einigen Zimmern die Kinder zu beruhigen, die von 
Panik, Unsicherheit und Heimweh ergriffen wurden.  
 
Unser erstes Ziel am Montag war die Basilika Sankt Paul vor den 
Mauern, eine der vier Hauptkirchen Roms, die wir mit der U-Bahn 
erreichten. Während wir als Gruppe im Schatten der Kirche zu-
sammensaßen und uns ausruhten, waren einige unserer Verant-
wortlichen damit beschäftigt, fleißig zu telefonieren. Keiner von 
uns wollte eine weitere Nacht in diesem Hotel verbringen. 
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MESSDIENERGEMEINSCHAFT 

Nach dem Gespräch mit dem Reiseunternehmen kehrten wir ins 
Hotel zurück, mit der Anweisung, die Koffer zu packen und auf wei-
tere Informationen zu warten. Gegen 21:30 Uhr holte uns dann 
endlich ein Bus ab und brachte uns außerhalb von Rom in eine 
neue Unterkunft. Das Schönstatt Belmonte, welches zu diesem 
Zeitpunkt eigentlich Ferien hatte, erklärte sich bereit, einen Teil un-
serer Gruppe aufzunehmen. Man hatte für uns schon in einer nahe-
gelegenen Pizzeria Plätze organisiert und es gab drei verschiedene 
Pizzen sowie Vor- und Nachspeise, Wasser gab es in Hülle und 
Fülle. Es war der erste Abend, an dem sich die Stimmung merklich 
besserte, und man konnte uns als Gruppe wieder gemeinsam la-
chen hören. 
 

Am Dienstag machten wir uns auf den Weg zu unserem ersten Pro-
grammpunkt: der Kirche San Giovanni im Lateran, die Bischofskir-
che von Rom Dort hatten wir wieder die Gelegenheit, die Kirche auf 
eigene Faust zu erkunden und die beeindruckende Architektur und 
Atmosphäre auf uns wirken zu lassen.  
Am Abend stand die Papstaudienz auf dem Petersplatz auf dem 
Plan. Mit der U-Bahn fuhren wir dorthin und mussten feststellen, 
dass viele Eingänge geschlossen waren und noch mehrere tau-
send Messdiener ebenfalls erfolglos auf den Einlass warteten. Auf-
grund der enormen Hitze entschlossen wir uns den Rückweg nach 
Belmonte anzutreten. Dort veranstalteten wir draußen eine gemein-
same Brotzeit und genossen das einfache, aber gemütliche Abend-
essen. Der Abend klang ausgelassen mit Gruppenspielen und für 
die älteren Teilnehmer mit Bier und Wein aus. Es war der erste 
richtige Abend unserer Wallfahrt und trotz der kleinen Rückschläge 
ein gelungener Tag an dem wir merkten, dass wir in den vergange-
nen Tagen eine gute Gemeinschaft gebildet und gemeinsam am 
gleichen Strang gezogen haben, um die Woche erträglicher zu ma-
chen. 
Unsere erste Station am Mittwoch war das Kolosseum, eines der 
beeindruckendsten Bauwerke Roms und ein absolutes Highlight 
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MESSDIENERGEMEINSCHAFT 

unserer Reise. Wir hatten Zeit, um das antike Amphitheater von 
außen zu erkunden und die imposante Architektur zu bewundern. 
Nach dem Kolosseum ging es zu Fuß weiter zum Forum Roma-
num, dem ehemaligen Zentrum des politischen, religiösen und 
wirtschaftlichen Lebens im antiken Rom. Auf dem Weg dorthin 
konnten wir, wie Max so schön sagte, „viele tote Steine“ sehen – 
eine humorvolle Anspielung auf die zahlreichen Ruinen und histo-
rischen Überreste, die wir passierten. Nach einer kurzen Pause 
beim Forum Romanum setzten wir unseren Weg fort zum Vittoria-
no, dem imposanten Denkmal für Viktor Emanuel II. und zur Piaz-
za del Campidoglio, die von Michelangelo entworfen wurde. Dort 
legten wir eine längere Pause ein, um uns zu erholen und das 
weitere Vorgehen zu besprechen. Nachdem alle ihre Wasserfla-
schen aufgefüllt hatten, machten wir uns auf den Weg zum Trevi-
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MESSDIENERGEMEINSCHAFT 

Brunnen, einem der bekanntesten und schönsten Brunnen Roms. 
Anschließend stärkten wir uns in einem nahegelegenen McDonal-
d's, wo wir eine wohlverdiente Pause einlegten und die Gelegenheit 
nutzten, uns ein wenig zu erfrischen.  
Gut gestärkt setzten wir unsere Tour fort und gingen zum Panthe-
on, einem weiteren Meisterwerk antiker römischer Architektur. Von 
dort aus ging es weiter zum Piazza Navona, einem lebhaften Platz. 
Auf dem Piazza Navona hatten wir erneut Freizeit, um den Platz 
und die umliegenden Geschäfte zu erkunden. Einige von uns lieb-
äugelten mit den Souvenirs und einer römischen Rüstung, die es 
dort zu kaufen gab. Zur Abkühlung gab es für alle anschließend 
zwei Kugeln Eis, bevor wir uns wieder auf den Weg zur U-Bahn 
machten und mit dem Bus zurück zum Hotel fuhren.  
Am Abend wurden wir wieder herzlich in der Pizzeria erwartet, in 
dem wir bereits am Montag zu Gast waren. 
 

Der Donnerstag begann wie gewohnt mit einem ausgezeichneten 
Frühstücksbuffet. Da unser erster Versuch, den Petersplatz am 
Dienstag zu besuchen, gescheitert war, hofften wir nun auf mehr 
Glück. Diesmal konnten wir durch einen der Seiteneingänge auf 
den Platz gelangen und stellten uns in die lange Schlange, um in 
den Petersdom zu gelangen. Trotz der Hitze und der Geduld, die 
aufgebracht werden musste, war die Vorfreude ungebrochen. Nach 
mehr als 1,5 Stunden Warten und einer gründlichen Sicherheits-
kontrolle betraten wir schließlich den Petersdom.  
 

Der Petersdom war ein überwältigendes Erlebnis. Die majestäti-
sche Architektur und die reiche Geschichte des Ortes beeindruck-
ten uns zutiefst. Wir hatten die Freiheit, die beeindruckende Basili-
ka auf eigene Faust zu erkunden und die kunstvollen Details zu be-
wundern. Zeitgleich fand ein Gottesdienst eines anderen Bistums 
statt, was die spirituelle Atmosphäre verstärkte. Eine kleine Gruppe 
unter der Führung von Burkhard besichtigte zudem die Papstgrä-
ber, wobei Burkhard interessante Geschichten und Hintergrundin-
formationen teilte.  
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MESSDIENERGEMEINSCHAFT 

Zum Abschluss des Tages bummelten wir durch eine kleine Stra-
ße, wo wir die Möglichkeit hatten, Souvenirs zu kaufen und die 
lebendige Atmosphäre zu genießen. Es war eine willkommene 
Gelegenheit, die Eindrücke des Tages sacken zu lassen und ein 
Stück Rom als Erinnerung mit nach Hause zu nehmen.  
Abends versammelten wir uns in der kleinen Kapelle auf dem Hü-
gel auf unserem Hotelgelände.  
 

Nach dem Frühstück am Freitag und der letzten Inspektion der 
Zimmer wurde das Gepäck verladen und um 9:30 Uhr hieß es Ab-
fahrt. Die Route führte uns wieder durch die malerischen Land-
schaften der Toskana, den Alpen in der Schweiz in Richtung Hei-
mat. Um 08.00 Uhr am Samstag erreichten wir schließlich den 
Busbahnhof in Lembeck, wo wir von unseren Eltern und dem 
Klang aller Kirchenglocken empfangen wurden. 
 

Unsere Wallfahrt nach Rom war eine spannende und teilweise 
angespannte Reise, die uns viele Herausforderungen bescherte. 
Besonders die Probleme zu Beginn der Reise stellten unsere 
Gruppe und die Leitung vor große Aufgaben. Doch dank des Ein-
satzes und der Entschlossenheit unserer Leiter konnten die 
Schwierigkeiten gemeistert werden und die Woche wurde letzt-
endlich zu einem unvergesslichen Erlebnis. Die Heimkehr war der 
Abschluss einer Reise, die in Erinnerung bleiben wird. Wir haben 
gelacht, geweint, gebetet und gefeiert. Wir haben die Höhen und 
Tiefen gemeinsam durchgestanden und sind daran gewachsen. 
 

gez. Marcel Heiming 
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MESSDIENERGEMEINSCHAFT 
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HERZLICHEN  
GLÜCKWUNSCH! 

Wer seinen Geburtstag nicht veröffentlicht haben möchte,  

melde sich bitte schriftlich oder telefonisch im Pfarrbüro,  7106. 
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TRECKERTREFFEN 
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Vom 23. – 25. August 2024 findet ein großes Oldtimer-
Treckertreffen auf der Festwiese zwischen Brinker Straße/ Heide-
ner Straße statt. Von überall her kommen viele Vereine mit histori-
schen Traktoren. 
 
Am 24. und 25.08.2024 laden wir Euch als Besucher recht herzlich 
zu vielen Aktionen ein. Es gibt zu Essen, zu Trinken und am Sonn-
tag auch unser Bauerncafé mit selbstgebackenen Kuchen und Tor-
ten.  
 
Im Rahmenprogramm kann man vieles sehen und erleben, wie 
Baumstammziehen, Bremswagen, Trecker-Rundfahrten und vieles 
mehr. Außerdem werden viele alte Traktoren und Gerätschaften zu 
bestaunen sein. 
 
Über viele Teilnehmer und Besucher 
würden wir uns sehr freuen. 
 
Eure Oldtimerfreunde Lembeck eV 
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DON-BOSCO-KINDERGARTEN 

 

 

Im Don-Bosco Kindergarten sind wir in das neue 
Kitajahr 2024-25 gestartet.  
 

Mit einem lachenden und einem weinenden Auge 
habe wir uns von den Erstklässlern verabschiedet 
und wünschen ihnen einen guten Start in die 
Schulzeit.  

 

Wir begrüßen 16 neue Kinder und ihre Eltern, für 
die nun die Kindergartenzeit beginnt. Jedes Kind 
soll sich mit seiner Familie wohlfühlen, bei uns  
ankommen und sich einleben, so, wie es für jedes 
Kind individuell notwendig ist.  
 

Ein neues Kindergartenjahr bedeutet für alle 
Veränderungen, die Situation in allen Gruppen ist 
anderes:  
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Wenn Kinder realisieren, dass unsere Erstklässler 
wirklich nicht mehr hier sind, wird es sicher noch 
zu etwas Trennungsschmerz kommen. Die Kinder, 
für die nun das letzte Kita-Jahr anbricht, freuen 
sich, nun endlich „Treffpunktkind“ zu sein, werden 
aber auch mit neuen Erwartungen konfrontiert.  
Die ehemals Jüngsten erleben, dass nun andere  
ihre Rolle einnehmen und müssen sich damit erst-
mal arrangieren. Und auch für die Kinder dazwi-
schen bedeutet die kommende Zeit ein Ausloten 
ihrer Möglichkeiten und Überprüfen der Position 
in der Gruppe. 
 
Wir freuen uns auf einen intensiven, spannenden 
Prozess, bis aus den vielen unterschiedlichen  
Persönlichkeiten ein Gruppengefüge wird, in denen 
sich alle sicher und angenommen fühlen.  
 
ZEIT zum Spielen, ZEIT zum Lachen 
        viele schöne Dinge machen! 
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ANNABERG-WALLFAHRT 

der Seelsorgeeinheit Dorsten-Nord 

am Sonntag, 29. September 2024 
 

Programm: 
06.45 Uhr Treffen der Fußpilger aus  
   Lembeck und Rhade an  

  der St. Laurentius Kirche 
 

07.45 Uhr Treffen aller Fußpilger am Forst haus 
 Napoleonsweg/Kreuzung Lippramsdorfer Straße 

 

08.00 Uhr Treffen der Radpilger aus Rhade an der  
St. Ewald Kirche 

 

08.15 Uhr Treffen der Radpilger aus Lembeck und Rhade an 
   der St. Laurentius Kirche 
 

08.45 Uhr Treffen aller Radpilger an der St. Matthäus Kirche 
 

10.15 Uhr Treffen aller Pilger am Kapellenplatz auf dem 
   Annaberg zum Begrüßungskaffee 
 

10.50 Uhr Gemeinsamer Einzug in die Kirche 
 

11.00 Uhr Pilgerhochamt 
 

12.00 Uhr Mittagessen 
  Verkauf zu familienfreundlichen Preisen 

 

13.30 Uhr Kreuzweg 
    Alternativprogramm für Kinder 
 

14.30 Uhr Kaffeetrinken 
 

15.30 Uhr Schlussandacht  
    in kindgerechter Form 
 
Anmeldungen sind nicht erforderlich, jeder ist herzlich eingela-
den. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 

 
Es findet kein Sonntagsgottesdienst in den Gemeinden statt. 
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Schon zum 21. Mal hatten sich 36 Radwall-
fahrerinnen und Radwallfahrer frühmorgens 
um 7.00 Uhr am Samstag, 20. Juli 2024, per 
Pedelec auf den 75 km langen Weg nach 
Kevelaer gemacht, wo sie trotz der großen 
Hitze bereits am frühen Nachmittag wohlbe-
halten ankamen.  
 
Am Sonntagmorgen begann nach dem Be-
such der um 08.15 Uhr beginnenden feierli-
chen Pilgermesse in der großen Wallfahrts-
basilika die Rückfahrt – unterbrochen vom 
Mittagessen im Waldrestaurant & Hotel Hohe 
Mark in Wesel.      
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gegen 16:00 Uhr kamen alle wieder unter Glockengeläut in Lem-
beck an, wo alle noch einmal in der Pfarrkirche für die unfallfreie 
Wallfahrt dankten und zum Abschluss ein Marienlied sangen.  
 
Text + Bilder: Ludwig Drüing 

Das Gnadenbild in Kevelaer: Die Trösterin der Betrübten  

KEVELAER-RADWALLFAHRT 
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KÖB St. Laurentius 

Die Bücherei St. Laurentius bietet an: 
  
      über 
 
 
Neben dem großen und vielfältigen Angebot an Büchern, Zeit-
schriften, Kinder– und Jugendbüchern, Kinder-CD‘s und tonies, die 
in der Bücherei entliehen werden können, bietet die Bücherei die 
                   an. 
 
Über die                 können Krimis, Romane, Zeitschriften… von 
zuhause aus entliehen und auf das Tablet oder Handy herunterge-
laden werden. Dazu, wie einfach das ist und welche Möglichkeiten 
sich bieten, berät das Büchereiteam gerne. 
 

Unsere Öffnungszeiten: 
Dienstag   15.00 - 17.00 Uhr 
Donnerstag  16.00 - 18.00 Uhr 
Sonntag   09.30 - 12.30 Uhr 
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Kinder- und Jugendtreff im T.O.T. Lembeck 
 
Kinder ab der 4. Klasse nutzen den Offenen Treff dienstags von 
16.00 bis 18.00 Uhr ganz unverbindlich je nach Zeit und Lust. Vie-
le verabreden sich dort, spielen drinnen und draußen. Es gibt eine 
Tischtennisplatte, den Bolzplatz, einen Kicker und einen Billard-
tisch. Manche Kinder spielen auch gerne in Pastors Busch. (Dazu 
ein Hinweis für die Eltern: Die Kirchengemeinde haftet für (Unfall-)
Schäden, die im Wald entstehen, nicht.) Gleichzeitig hat von 15: 
bis 17:00 Uhr auch die Bücherei im Pfarrheim geöffnet. 
Außerdem finden besondere Aktionen wie Ausflüge, Work-
shops und Diskos statt. Wir sind auch für neue Ideen immer of-
fen!  
 
Am Dienstag, 27.08.2024 ab 16.00 Uhr werden wir, wie immer am 
ersten Tag nach den Ferien, Waffeln backen! Einfach vorbeikom-
men und anschauen! Eine Anmeldung ist nicht notwendig! Fragen 
gerne an Katja Breuer, Tel. 0157/51291048 
 
Wir freuen uns, dass sowohl das Kunst- als auch das Näh-Café 
nach den Sommerferien mit neuen kreativen Köpfen fortgeführt 
werden können. 
 
Montags von 16.30 Uhr bis 19.00 Uhr findet das Offene Näh-
Café im T.O.T. statt. Kinder, die nähen möchten, können sich je 
nach Lust und Zeit für einzelne Nachmittage bei Sonja Große-
Jüttermann, Tel. 0171/5496055 anmelden. 
 
Freitags von 15.00 bis 18.00 Uhr öffnet im T.O.T. das Offene 
Kunst-Café. Kinder, die Lust haben, kreativ zu werden, sind dort 
herzlich willkommen! Auch hier gilt, dass man sich je nach Lust 
und Zeit für einzelne Nachmittage bei Sandra Badura, Tel. 
0176/24987129 anmelden kann.  

 

 

T.O.T. Lembeck 
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T.O.T. Lembeck 

Die neuen kreativen Köpfe im T.O.T. stellen sich hier 
vor! 

 
Hallo, ich heiße Sonja Große Jüttermann 
und lebe mit meiner Familie in Lembeck. 
 
Ich bin gelernte Schneiderin und habe 
fünf Jahre in dem Beruf gearbeitet. 
Nachdem ich eine Umschulung zur Heil-
erziehungspflegerin gemacht habe, war 
ich acht Jahre in einer Werkstatt für 
Menschen mit Behinderungen tätig. Dort 
leitete ich eine Näherei, was mir sehr viel 
Spaß gemacht hat. Seit Ende meiner El-
ternzeit bin ich nun in der Altenpflege 
beschäftigt.  

 
Aber meinen Beruf und auch das Hobby Nähen, habe ich pri-
vat gerne weitergemacht und freue mich nun, mein Wissen 
an die Kinder und Jugendlichen des T.O.T. weiter geben zu 
können! 
 
Ihr habt dort die Möglichkeit, euch aus Nähbüchern eigene 
Projekte auszusuchen. Ich unterstütze euch gerne bei der 
Umsetzung. Wer nette und kreative Stunden im T.O.T. 
Nähcafé verbringen möchte, kann sich gerne bei mir unter 
0171-5496055 melden. 
 
Ich freue mich darauf! 
 
Sonja 

 



25 

T.O.T. Lembeck 

Mein Name ist Sandra Badura,  geboren 
bin ich 1977 und in Lembeck aufgewach-
sen. Mit meiner Familie lebe ich in Wulfen 
und arbeite seit über 20 Jahren in Lembeck 
im Architekturbüro Badura. 

 

Neben den täglichen Aufgaben im Fami-
lienleben + unserem Büro gehören Lesen, 
Yoga, Gitarre spielen, Reisen, Freunde, 
Bewegung + Natur sowie (vegetarisch/
vegan) Kochen & Backen zu meiner Moti-
vation „DAS LEBEN KREATIV ZU GESTAL-
TEN“. 

 

Als Jugendliche ging ich selber viele Jahre am Freitagnachmittag zum 
MALEN & WERKELN INS PFARRHEIM, diese Stunden haben mich und 
eben auch viele meiner Entscheidungen auf besondere ART & Weise 
mit geprägt. Daher ist es mir eine große Freude das KUNST-CAFÉ ge-
meinsam mit allen interessierten KINDERN UND JUGENDLICHEN 
fortzuführen. 
 

ZEIT&LUST?  NEUGIERIG GEWORDEN + NOCH OFFENE FRAGEN? 
MELDET EUCH SEHR GERNE BEI MIR. 
 

ICH FREUE MICH AUF VIELE BUNTE KREATIVE GEMEINSAME STUN-
DEN 
 
 
 
 
SANDRA BADURA 
Bachelor Professional 
Anmeldung & Kontakt :  0176 2498 7129   
     s.badura@architektur-badura.de 
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TERMINE 

So., 18.08. 15.00 Uhr Chorgemeinschaft Lembeck/Rhade: 
Offenes Singen (Volksliedersingen) im 
Pfarrheim 

Di., 20.08. 19.30 Uhr Pfarreirat: Sitzung im Pfarrhaus  
St. Laurentius 

Mo., 26.08. 15.00 Uhr- 
16.00 Uhr 
 

19.30 Uhr 

kfd: Heftausgabe „Junia“ im Pfarrheim 
 
 

Kirchenvorstand + Pfarreirat: 
Gemeinsame Sitzung im Pfarrheim St. 
Laurentius 

Di., 27.08. 19.30 Uhr Pfarreirat: Sitzung im Pfarrhaus  
St. Urbanus 

Fr., 30.08.- 
So., 01.09. 

 Kolpingsfamilie: Wochenend-Radtour 
nach Haaksbergen 

Fr., 30.08. 18.00 Uhr Kirchenvorstand: gemütliches 
Beisammensein im Pfarrhaus-Garten in 
Lembeck 

Sa., 31.08. 08.30 Uhr Messdienergemeinschaft: Abfahrt ab 
Busbahnhof zum Tagesausflug in den 
Freizeitpark Hellendorn 

Di., 03.09. 12.30 Uhr ab Busbahnhof zur 1/2-Tageswallfahrt 
nach Kevelaer - Anmeldungen sind noch 
möglich 

Do., 05.09. 08.00 Uhr- 
09.30 Uhr 

Familienzentrum St. Laurentius Kinder-
garten: Offene Sprechstunde mit Frau 
Dreessen (Sozialpädagogin) der 
Erziehungsberatung. Die Beratungen 
sind offen für alle, kostenfrei und werden 
vertraulich behandelt. 

So., 08.09.  Gemeinde aktuell: Redaktionsschluss für 
den gemeinsamen Pfarrbrief (Oktober + 
November) 
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TERMINE 

Mo., 09.09. 19.30 Uhr Kolpingsfamilie: Vorstandssitzung im 
Pfarrheim 

Di., 10.09. 19.00 Uhr Caritas: Treffen der Helfergruppe im  
Pfarrheim 

So., 15.09.  
 
 
 

12.00 Uhr 

Förderverein Familienzentrum  
St. Laurentius Kindergarten: Spendenlauf 
- nähere Informationen folgen 
 

Kolpingsfamilie: Bezirksmeisterschaft im 
Kegeln in Holsterhausen 

Mo., 16.09. 18.30 Uhr kfd: Kreativ-Workshop mit Anja Badde 
Altglas-Upcycling, Kosten 35,00 € 
Anmeldungen bei Birgit Hartwich,  
 77964 

Sa., 21.09. 10.00 Uhr- 
12.00 Uhr 
 

11.00 Uhr 

kfd: Kinder-Kleidermarkt im Pfarrheim -  
näheres siehe Seite 9 
 

KLJB: Altkleidersammlung - näheres 
siehe Seite 7 

 

WAS WIR FEIERN 

 
In den drei kleinen Marienfesten (Mariä Geburt, 8. 
September; Mariä Namen, 12. September; Mariä 
Schmerzen, 15. September) verdichtet sich das ganze 
Leben der Gottesmutter.  
 
Vom Beginn bis zum Ende ein Leben für Gott und 
durch Gottes Gnade. Lebensgeschichte und zugleich 
Gottesgeschichte und Heilsgeschichte.  
 
Und dabei ist Maria eine von uns, die uns vorgelebt 
hat, wie wir durch und für Gott leben können. 
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RÄTSELSEITE 


